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rekt in den ersten Lesungen.
So präsentierte Renz das „Vor-
spiel auf dem Theater“ aus
Goethes „Faust I“ und stellte
die verschiedenen Akteure
spielerisch mit mitgebrachten
Accessoires dar. Für die Klei-
nen gab es parallel eine Le-
sung von Kai Pannens „Komm
essen, Pfannkuchen!“, die mit
einer Diashow unterstützt
wurde. Hier las Katja Kreutz-
ner vom Kreismedienzentrum
Eltern sowie Jüngsten vor und
überreichte am Ende noch das
Rezept für die Pfannkuchen
aus der Geschichte.

Zusätzlich zudenLesungen
gab es einen Bücherbasar und
einen kleinen vorweihnachtli-
chen Markt mit Verkaufsstän-
den und Bastelangeboten. In
entspannter Atmosphäre ver-
kauften Eltern undKinder dort
alte Bücher, Kekse und weih-
nachtliche Deko, was das Mit-
einander der Veranstaltung
nur noch deutlicher zeigte. tik

dürfe. Deshalb gebe es zum
Vorlesetag Veranstaltungen
wie diese, die den Teilneh-
mern die Wichtigkeit des Le-
sens ins Gedächtnis rufen soll-
ten. Aber auch die Begegnung
undderKontakt zuanderensei

Kern des Vorlesetags. „Im All-
tag hat man häufig nicht die
Zeit sich so zu begegnen, über
Lieblingswerke und Kultur zu
sprechen und sich gegenseitig
vorzulesen. Dies ermöglichen
wir hier Groß und Klein – und

haben inzwischen nicht nur
Gäste aus der Schulgemein-
schaft, sondern auch darüber
hinaus“, so Fellmann.

DassGroßundKleinvonder
Veranstaltung etwas mitneh-
men konnten, zeigte sich di-

Diese Peiner Promis lasen im Ratsgymnasium für die Schüler. FOTO: TILMAN KORTENHAUS

2018: Zwei Touren
für Peiner Senioren
PEINE. Auch im nächsten Jahr
werden wieder die beliebten
Busreisen für Peiner Senioren
angeboten. Das Reiseziel der
ersten Tour vom 28. Juni bis 7.
Juli 2018 ist wieder die Hoh-
wachter Bucht an der Ostsee,
genauer der „Ferienpark Weis-
senhäuser Strand“. Der Reise-
preis (545 Euro, Einzelzimmer
635 Euro) beinhaltet Bustrans-
fer, Halbpension und vier Mal
Dünenbad. Die zweite Tour
führt ins Bayerische Staatsbad
Bad Brückenau. Das Hotel „Jä-
ger-Hof“ ist für den Zeitraum
9. bis 18. September 2018 ge-
bucht Im Reisepreis enthalten
sind Bustransfer, Vollpension,
Ausflugsprogramm und vieles
mehr. Die Teilnahme kostet
hier 555 Euro (Einzelzimmer
575 Euro). Mehr Informationen
gibt es bei Hanne-Lore Schwä-
be (Telefon 05171/12566) oder
Bärbel Alemann
(05172/9686101). ale

Adventsmarkt
im „Ideenreich“
PEINE. Am Freitag, 24. No-
vember, ab 15 Uhr findet im
Peiner Integrationsladen
„Ideenreich“ ein Adventsmarkt
statt. Ausgestellt werden dort
dann Adventsgestecke, Weih-
nachtsdekorationen und liebe-
volle, handgefertigte Ge-
schenkideen. Das „Ideenreich“
am Hagenmarkt 7 gehört zu
den Arcus-Integrationsläden,
deren Zweck die Förderung
psychisch erkrankter Men-
schen ist. ale

Karrasch übergab
an Nachfolgerin
HILDESHEIM/KREIS PEINE.
Bärbel Höltzen-Schoh, Nieder-
sachsen-Chefin der Bundes-
agentur für Arbeit, verabschie-
dete während einer Feierstun-
de in der auch für den Kreis
Peine zuständigen Hildes-
heimer Arbeitsagentur den
Agenturchef Horst Karrasch in
den Ruhestand. Gleichzeitig
stellte sie Evelyne Beger als
seine Nachfolgerin und neue
Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit
Hildesheim vor. Karrasch war
fast 35 Jahren bei der Bundes-
agentur für Arbeit und davon
die letzten sechs Jahre als
Agenturchef in Hildesheim tä-
tig. Sein Dank galt allen Part-
nern für die konstruktive und
gute Zusammenarbeit sowie
seinen Mitarbeitern für Ein-
satzbereitschaft, Flexibilität
und Teamgeist. Die beiden
Landräte im Arbeitsagenturbe-
zirk, Olaf Levonen und Franz
Einhaus, lobten in ihren Reden
Karraschs offene und stets lö-
sungsorientierte Art. Mit Evely-
ne Beger bekomme die
Arbeitsagentur eine erfahrene
Arbeitsmarktkennerin, die
nicht nur die gute Zusammen-
arbeit mit den Partnern fort-
setzen, sondern auch neue, in-
novative Impulse einbringen
möchte, wie es bei der Feier-
stunde anlässlich der Staffel-
übergabe hieß. ale

Übergab den Staffelstab:
Horst Karrasch mit Evelyne
Beger (links) sowie Bärbel
Höltzen-Schoh.

weniger wird und die Schüler
bis zum Ende der Grundschul-
zeit möglichst selbstständig
am Unterricht teilhaben kön-
nen“, erklärt Birgit Spiller vom
Fachdienst Soziales.

Inwieweit sich das Projekt
auch auf andere Schulen über-
tragen lässt, müsse sich erst
nach Ablauf der vier Jahre zei-
gen: „Wir sind die ganze Zeit
im Beobachtungsprozess.
Auch ist eine Evaluation vor-
gesehen, um genaue Schlüsse
ziehen zukönnen“, so Jugend-
amt-Leiter Marcus Kröckel.

„Erst dann wird entschieden,
ob und welche weitere Schu-
len im Landkreis ebenfalls für
das Projekt in Betracht kom-
men könnten“, ergänzt Buh-
mann.

SiebenBetreuer fürdrei ers-
ten Klassen und vier für die
zweiten Klassen sind derzeit
an der Eichendorffschule im
Einsatz: „Es ist einfacher, in
einer Klasse für alle zuständig
zu sein, als dass mehrere Per-
sonen in einem Raum sind und
immer nur einem Kind zuge-
teilt sind“, betont Wachtmees-

ter. Bislang werde die Idee so-
wohl von den Kindern, wie
auch von denEltern positiv an-
genommen, sagen die Betei-
ligten. Dennoch: „Eine Eins-
zu-eins-Betreuung kann je-
doch weiterhin in Frage kom-
men, wenn ein hoher Unter-
stützungsbedarf eines einzel-
nen Kindes besteht“, erklärt
Spiller. Gefördert und unter-
stützt wird das neue Inklu-
sionsmodell von Landkreis,
der Landesschulbehörde so-
wie zahlreichen weiteren
freien Trägern.

unterstützen
wir oder hel-
fen beimKlei-
derwechseln
im Sport-
unterricht.
Die Hilfe ist
bei jedem

Kind individuell.“
Bis 2020 läuft das Pilotpro-

jekt noch. „Ziel ist es, dass mit
dem Ablauf des ersten Schul-
jahresundabBeginndes zwei-
ten Schuljahres der Bedarf in
den Klassen an Schulassistenz
mit jedem Schuljahr immer

Peiner Eichendorffschule
testet neues Inklusions-Projekt

Nur noch eine Assistenz für eine ganze Klasse – Idee wird von Kindern und Eltern positiv angenommen

PEINE. Positives Fazit: Die Ei-
chendorffschule startete 2016
das Inklusions-Pilotprojekt
„Kooperative Assistenzmodell
– Klassenassistenz“. Es ver-
folgt die Idee, statt mehreren
pädagogischen Mitarbeitern,
die sich jeweils um ein Kind
kümmern, eine Assistenz für
eine ganze Klasse zu stellen.
Sonst ist oft ein Schulbegleiter
nur einem Kind zugeteilt. Die
Folge: noch mehr Leute im
Klassenzimmer.

DieGrundschule inPeine ist
damit die erste Schule im
Landkreis, die ihre Inklusions-
Schüler nach diesem Modell
betreut. „Wir sind froh, dass
sich die Eichendorffschule als
Projektschule zur Verfügung
gestellt hat. Es ist ein mutiger
Schritt“, betont Detlef Buh-
mann, Kreisrat für Soziales.

Sarah Wachtmeester be-
treut bereits seit einem Jahr in
der Funktion einer Klassenas-
sistenz eine erste Klasse an der
Peiner
Grundschule.
„Kinder, die
aufgrund
einer Störung
in der emotio-
nalenoder so-
zialen Ent-
wicklung
einen Förderbedarf benötigen,
wollen wir in ihrer Selbststän-
digkeit stärken.Wir helfenden
Kindern, eine Struktur in ihren
Schultag zu bringen und die
Schulregeln einzuhalten.
Auch bei der Kontaktaufnah-
me mit anderen Schülern

VON ANNA GRÖHL

„NDR Info Intensiv-Station“ im Forum
PEINE.Das Satiremagazin des
Radiosenders NDR Info, die
„NDR Info Intensiv-Station“,
macht amSonntag, 3. Dezem-
ber, um 19 Uhr Station im Fo-
rum Peine.

Moderator Axel Naumer
begrüßt dabei unter anderem
als Gäste: Martin Zingsheim,
Antonia von Romatowski als
AngieMerkel, Ursula von der

Leyen, Frauke Petry und Sah-
ra Wagenknecht, Stephan
Fritzsche als Oberpfleger
Fritzschensen und mit der
„Tönenden Wochenschau“.

Die politische Satire-Sen-
dung „Intensiv-Station“ bie-
tet jeden Montag ab 21.05
Uhr 55 Minuten lang bissige
Satire, geistreiches Kabarett
und kuriose O-Töne zum ak-

tuellen Tagesgeschehen aus
Politik, Wirtschaft und Show-
biz.

Zusätzlich tourt die „NDR
Info Intensiv-Station“ seit
mehr als acht Jahren als Büh-
nenshow mit prominenten
Gästen und Live-Musik
durch den Norden. Jetzt ist
sie zum ersten Mal seit 2015
auch wieder in Peine.

Die Stars der „NDR Info Intensiv-Station“: Martin Zingsheim, Anto-
nia von Romatowski und Stephan Fritzsche. FOTO: CHRISTIANWYRWA/NDR

Promis lasen für Schüler und mit Schülern
Bundesweiter Vorlesetag fand bereits zum siebten Mal im Ratsgymnasium statt – Bücherbasar und Keksverkauf

PEINE. Unter dem Motto „Für-
einander,Miteinander, Lesen“
fand am gestrigen Freitag der
bundesweite Vorlesetag auch
im Ratsgymnasium in Peine
statt. Dort lasen schon zum
siebtenMal Peiner Promis den
Schülern aus ihren liebsten
Werken vor und unterstützen
damit die Kulturinitiative.

Schulleiterin Dr. Gabriela
Fellmann begrüßte die Ehren-
gäste, die auch die ersten Le-
sungen des Abends in den ge-
mütlich dekorierten Klassen-
räumen abhielten. Unter an-
derem waren der ehemalige
Peiner Bürgermeister Michael
Kessler, Kulturring-Chef Dr.
Thomas Renz, der Landtags-
abgeordnete Matthias Möhle
(SPD) und Erster Stadtrat
Hans-Jürgen Tarrey anwe-
send.

In ihrer Ansprache betonte
Fellmann, dass Lesen eins der
wichtigsten kulturellen Güter
sei undesnicht verlorengehen

Wir sind froh, dass
sich die Eichendorffschule
als Projektschule zur
Verfügung gestellt hat.
Detlef Buhmann
Peiner Kreisrat für Soziales

Projektpartner (von links): Annette Scholz-Braun, Birgit Spiller, Dr. Marcus Kröckel, Sarah Wachtmeester, Isabell Lenius, Dagmar Gaida und
Dr. Detlef Buhmann. FOTO: ANNA GRÖHL
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